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2007: Ein weiteres Jahr der Neu-/ Umstrukturierung  
 
Liebe Mitglieder! 
 
Es gilt  vorab  hervorzuheben, dass die leistungsstarken 
Abteilungen: Leichtathletik, Turnen, erneut ihre Stabilität 
positiv unter Beweis gestellt haben.  
 
Auch die große Tennisabteilung, die ich 1974 gegründet 
habe, die durch den plötzlichen Rücktritt des Abteilungs- 
leiters Bernd Renn überrascht wurde, hat sich  hervorra- 
gend neu organisiert und gezeigt, dass mit viel Engagement und Freude am Sport 
meisterhaft eine Krise überwunden werden kann. Das Ergebnis aus dem Jahre 2007 
kann sich jedenfalls sehen lassen.  
 
Gleiches gilt auch von den Handballern zu sagen: Ich war schon geschockt, als die 
seit über 35 Jahre bestehende Abteilung sang- und klanglos aus dem 
Vereinsgeschehen verschwinden sollte. Umso erfreuter dürfen wir alle sein, dass der 
begeisterte Handballer, Horst Slabik, trotz seines hohen Alters es geschafft hat, eine 
erstaunliche Wende herbeizuführen.  
 
Er verfügt heute über eine starke Handballjugend und eine im Aufbau begriffene 
Herrenmannschaft, sodass wir zuversichtlich sein können, dass der Handballsport 
wieder eine große Rolle im Vereinsleben spielen wird. Insofern möchte ich Horst 
Slabik an dieser Stelle nochmals unseren besonderen Dank für sein beherztes 
Handeln ausdrücken.  
 
Ein Wort des Dankes gilt auch der Gemeinde Niederzier für die aktive Förderung 
unseres 4. Tennisplatzes. Ohne die großzügige Spende der Gemeinde wäre diese 
Möglichkeit nicht geschaffen worden.  
 
2007 galt es aber auch von dem Bürgermeister der Gemeinde Niederzier, Hartmut 
Nimmerrichter, sowie von unserer Schwimmwartin, Rosa Brouwers, die Jahrzehnte 
aktiv den Schwimmsport in unserem Verein geprägt hat, Abschied zu nehmen. Sie 
haben alle positive Spuren im Vereinsleben hinterlassen.  
 
Am Vorabend unseres 125-jährigen Vereinsbestehen im Jahre 2010 rufe ich alle 
Vereinsmitglieder auf, sich weiterhin aktiv für unseren Verein einzusetzen. Wir sind 
nur in der Gemeinschaft stark. Es muss unser Ziel sein, dass ein Jeder für den 
Anderen da ist. Nur so macht Sport im Verein Spaß. 
 
Eines sollte aber auch jeder wissen: Ohne unsere gesamte Gemeinschaft können wir 
keine Veranstaltungen durchführen und finanzieren.  
 
Wenn der Eine oder Andere das Wort führt, "mit Veranstaltungen kann Geld verdient 
werden", so ist dies abwegig. Durch diese Einnahmen wird der Verein gestützt. 
 
Im Zeichen der 4 "f", "frisch, fromm, fröhlich, frei", hoffe ich mit Allen auf ein 
erfolgreiches 2008. 
 
Mit den besten Turnergrüßen  

 
(J.G. Maxrath) 
1. Vorsitzender  



 

 
 



 
Jahresplan 2008 des TV Huchem-Stammeln e.V. 
 
Datum:   Tour:       Treffpunkt  
 
09.02.2008  Hallen-Leichtathletik    Oberzier/Sporthalle 
14.03.2008  Jahreshauptversammlung    Clubheim Oberzier 
08.-11.05.2008 Gemeindepokal Tennis    Tennnisanlagen 
          Oberzier, H.-Stammeln 
01.05.2008  Heinrich-Antons-Gedhächtnislauf 
   (Volkslauf)      Jülich, FZJ 
04.06.2008  Leichtathletikvereinsmeisterschaft 
19. od. 26.07.2008  RTF       H.-Stammeln (Schule) 
30.08.2008  7. "Monte Sophia" Berglauf 
28.09.2008  Herbstwandertag 
08.11.2008  Sportlerball 
06.12.2008  Hasenlauf       H.-Stammeln 
 
 
ViSdG:  Herausgeber / Verfasser / Zusammenstellung 
  Jean Gregor Maxrath, Hochheimstraße 39, 52382 Niederzier 
 
  Homepage:   www.tv-huchem-stammeln.de 
 
 
 
Wir ehren unsere Toten 2007 
    

Theresia Dahlem 
(27.12.1925 - 23.03.2007) 
Über 52 Jahre dem TV treu geblieben. 
 
Rosa Brouwers 
(15.03.1932 - 27.04.2007) 
Unsere unvergessene Schwimmwartin, die über 40 Jahre dem TV treu geblieben 
ist. 
 
Manfred Jörres 
(04.04.1949 - 21.01.2007) 
Hausmeister der Grundschule in Huchem-Stammeln 
 
Anita Dahlem 
(06.06.1956 - 22.07.2007) 
 
Ulrich Schmitt 
(1946 - 07.06.2007) 
Bauunternehmer zu Steinstraß und Huchem-Stammeln, leidenschaftlicher 
Flieger und unvergessener Bergfreund 
 
Herr Lehner 
(Verstorben am 05.09.2007) 
 
Hartmut Nimmerrichter 
(1945 - 15.09.2007) 
Bürgermeister der Gemeinde Niederzier von 1999 bis 2007 und Förderer des 
Sports  
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Das war für den Verein 2007 wichtig:                                                      
 
Eine Chronik von Jean Gregor Maxrath 
 
LA-Hallen-Leichtathletik 
am 03.02.2007 in der Turnhalle Oberzier  
 
Annähernd 100 Kinder von 8 - 11 Jahren nahmen daran teil 
 

 
 
 
 
 

 
 
 



 
 

 
 
Das Kampfgericht wartet auf die 30-Meter-Sprinter 
 

 
 
Javier Gil-Ricart versucht gemeinsam mit Marion Milz die Gruppen einzuteilen 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
          Annika Reinartz 
          betreut J. Adamou 
          vor dem 30-Meter- 
          Start  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Tränen und Freude liegen oft zusammen; gut, dass Mama und Papa da sind.  
 



 

 
 
"Ohne Fleiß kein Preis" 
Wer wird die Medaillen gewinnen? 
 
 
 
 
 
 

 
 



 

 
 
Unser 2. stv. Vorsitzender und Sportwart Klaus Lübben feiert seinen 60. Geburtstag 
zusammen mit seiner Ehefrau Christa und vielen Vereinsfreunden am 06.02.2007 
 

 
 



 



 
Der 23.03.2007 war für den Verein von großer Bedeutung 
 
Auf der gut besuchten Jahreshauptversammlung wurde einstimmig die bisherige 
Satzung aus dem Jahre 1960 durch eine neue Satzung nebst der Beitragsordnung 
ersetzt. 
 

 
 
Der 1. Vorsitzende Jean Gregor Maxrath unterzeichnet das Versammlungsprotokoll 
 
(Am Ende des Heftes ist die neue Satzung abgedruckt. ) 
 
 
 

 
 



 
Sportlerehrung auf der Jahreshauptversammlung am 23.03.2007 
 
Tennissportwart Michael Klaus ehrt seine erfolgreichen Damen- und 
Herrenmannschaften 
 

 
 

 



 

 
 
 
 
          Sportlerehrung  
          durch die  
          Gemeinde 
          Niederzier am 
          27.03.2007. 
 
          Mit dabei waren u.a. 
          unsere erfolgreichen 
          Damen- und Herren- 
          mannschaften der 
          Tennisabteilung 
 
          (Weiteres siehe 
           Sportbericht Tennis) 
       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
           Bürgermeister    
           Hartmut Nimmerrichter 
           (! 2007) ehrt: 
         
 
 
           Willi Prinz  
           (seit über 30 Jahren Beisitzer im 
            Verein) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
       Julia Goebbels (Radsport) 



 



 
48. Volkslauf "Heinrich-Antons-Gedächtnislauf" am 17.05.2007 
 
wurde an Christihimmelfahrt erfolgreich vom TV 1885 Huchem-Stammeln auf der Traditionsanlage 
"Rund um das Forschungszentrum in Jülich" durchgeführt.  
 
Mit 534 Läufern auf den verschiedensten Distanzen war der Lauf trotz des schlechten Wetters bei 
Tagesbeginn gut besucht.  
 
Bei dem Hauptlauf, den 10 km: Heinrich-Antons-Gedächtnislauf, kamen 390 Läufer ins Ziel. Mit der 
hervorragenden Zeit von 31:30 Minuten wurde Philip Nawrocki vom TG Aachen Sieger. Er unterbot 
die Bestzeit nahezu um 2 Minuten. Diese Zeit lässt sogar international aufhorchen.  
 
Vom TV Huchem-Stammeln waren auch zahlreiche Läufer, speziell im Jugendbereich tätig, die sich 
achtbar geschlagen haben.  
 
Die diesjährige Veranstaltung wurde wieder von einem großen Helferstab aus den Reihen des 
Turnvereins meisterhaft bewältigt.  
 
Hoffen wir, dass unsere Traditionsveranstaltung - immerhin der älteste Volkslauf in Deutschland - 
weiterhin eine gute Resonanz bei den Läufern in unserer Region findet.  
 
Wie alljährlich, bot sich den Startern bei dem Hauptlauf ein wunderbares Starterfeld  
 

 
 

 
 



 

 
 
 
 
 
 
          Der Organisator 
          für Küche und  
          Verpflegung 
          Konrad Vilvo 
          schafft Getränke  
          heran 
           
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
           
          "So sehen 
            Sieger aus" 
           
          Manuel Ettler 
          (LA, Tennis) 
          im Ziel 
           
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
          Jazz Dance hatte am  
          10. Juni 2007 zum  
          7. Tag der offenen  
          Tür ins Bürgerhaus  
          vor einer guten  
          Kulisse eingeladen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          "Mir wird schon ganz 
           schwindelig beim  
           Zusehen!" 
           
          Teddy  
          (der Abteilungsbär) 
 
 
 
 
 

 
 
Die Aktiven zeigen sich dem Publikum 
Am Mikro: Cäcilia Schöten-Ketz  



 

 
 

 
 

 



 
Erfolgreicher Lauf über die Sophienhöhe  
 
Am 25. August 2007 starteten 450 Läufer zum "Landschaftslauf Monte Sophia VI." 
 
Weitere Aktive gingen auf die kleine Strecke, "Montelino". Sieger dieses Laufes 
wurde der Spitzenläufer des TV, Manuel Ettler; hervorragender 4. Holger 
Lengersdorf. Über 100 Helfer und Mitarbeiter vom Tagebau Rheinbraun sorgten für 
einen reibungslosen Ablauf.  
 
Der TV bedankt sich bei allen Aktiven und Helfern für die wiederum hervorragend 
gelungene Veranstaltung.  
  

 
 
"Cäsar" mit seinen Löwen am Römerturm mit der späteren Siegerin Annette Geiken (LG RWE Power) 
 
 
 
 

Sorry: 
 
 

Die Bilder von der schönen Herbstwanderung 
des Gesamtvereins am 23.09.2007 

an den Mittelrhein 
- 3. Teil des Rheinsteiges - 
und dem Hasenlauf mit der 

Jubilarehrung sind verloren gegangen. 
 

Es lebe die Erinnerung! 
 

GM 
 



21. September 2007 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Niederzier. Bundespräsident Horst Köhler hat dem 62-jährigen Gregor Maxrath 
aus Huchem-Stammeln für seine langjährigen Verdienste in Politik und Sport die 
Bundesverdienstmedaille verliehen.  
 
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde in der Rentei am Niederzierer Rathaus 
überreichte Landrat Wolfgang Spelthahn die seltene Auszeichnung. Dass mit dem 
in Bonn tätigen Anwalt nach längerer Zeit wieder einmal ein Kommunalpolitiker 
vom Bundespräsidenten bedacht wurde, freute den Landrat besonders, brauche 
es doch gerade auch hier Vorbilder, die die Jugend ermutigen, sich ehrenamtlich 
zum Wohl der Allgemeinheit zu engagieren.  
 
«Frage nicht, was der Staat für Dich tun kann, sondern was Du für den Staat tun 
kannst.»: Dieser Lebensmaxime ist Gregor Maxrath in Anlehnung an J.F. Kennedy 
seit seiner Jugend treu geblieben. 
 
Der gebürtige Wittener trat 1965 in die CDU ein, führte lange Jahre die Junge 
Union Niederzier, war in verschiedenen Funktionen im Vorstand des CDU-
Gemeindeverbandes tätig, ehe er von 1990 bis 2005 dessen Führung übernahm. 
Seit 1989 ist der 62-Jährige Mitglied des Niederzierer Gemeinderates, seit 1989 
Vorsitzender der CDU-Fraktion. «Ein streitbarer, aber stets fairer Gegner», 
betonte sein SPD-Kollege Ortwin Clever in einem Grußwort voller Achtung und 
Anerkennung für einen Menschen mit hoher Sachkompetenz, «der stets Rückgrat 
bewiesen hat».  
 
Ein zweites Betätigungsfeld fand Maxrath schon in jungen Jahren in «seinem» TV 
Huchem-Stammeln. 1974 übernahm er die Leitung der Tennisabteilung, ehe er 
1985 dem Ruf an die Spitze des 1300 Mitglieder zählenden Hauptvereins folgte. 
 
Und als Mitte der 90er Jahre der Turnverband Düren am Boden lag, war es 
Maxrath, der Verantwortung im Dachverband der über 50 Vereine übernahm. 
 
Am Herzen liegt ihm auch der studentische Nachwuchs. Eng ist seine Verbindung 
zur Katholischen Deutschen Studentenverbindung Staufia in Bonn. (Jörg Abels / 
Dürener Zeitung) 



Bergtour 2007 Großglockner ( Lana )   

Von Klaus Lübben 

 
Bevor wir am 2.9.2007 auf die Reise gingen, trafen  
sich Georg, Hans Peter, Joachim, Karlheinz, Klaus  
und Wolfgang bei Hildegard und Gregor Maxrath zu  
einem sehr guten Frühstück. Vielen Dank für die Gast- 
freundschaft. Um 6.00 Uhr, alle waren pünktlich, be- 
grüßte uns Gregor. Da wir 10 Stunden Fahrt geplant  
hatten, ging es um 7.00 Uhr los. Gregor mit seinem  
Navigationssystem fuhr vor Joachim, der in diesem  
Jahr zweiter Fahrer gewesen ist. Da wenig Verkehr  
war, schien es eine problemlose Fahrt zu werden.  
Jedoch auf der Ostumgehung von München streikte  
der Motor unseres Wanderfreundes Joachim. Er ist  
Mitglied im ADAC, und mit deren Hilfe konnte die  
Fahrt nach drei Stunden fortgesetzt werden. Wir  
hatten einen Leihwagen bekommen, und der Opel  
wurde mit einem Autotransport nach Jülich gebracht. 

Um 19.30 Uhr erreichten wir, verspätet doch glücklich, über Mittersill den 
Alpengasthof Enzingerboden (http://www.enzingerboden.at). Beim Abendessen 
berichtete uns der Hüttenwirt, dass ab Dienstag mit einem Wettereinbruch und 
Schneefall bis auf 1400 m zu rechnen ist. Da Schnee und Nebel in den Bergen für 
Wanderer Lebensgefahr bedeutet, beschlossen wir am Dienstag nach Südtirol zu 
reisen. Nach einem guten Frühstück ging es am Montag, wie geplant, vom 
Enzingerboden zur Rudolfshütte(http://www.alpinzentrum-rudolfshuette.at), die 
neunhundert Meter höher stand. Bei gutem Wetter konnten wir die ersten Eindrücke 
der schönen Bergwelt um den Großglockner aufnehmen und mussten am frühen 
Nachmittag wehmütig den Abstieg beginnen. Bei Regen erreichte der Trupp gegen 
17.00 Uhr den Enzingerboden. Nach einem Saunagang wurde beim Abendessen die 
Reise, die wir am nächsten Tag machen wollten, besprochen. Am nächsten Morgen 
fuhren wir durch den Felbertauern- Tunnel nach Lana, in der Nähe von Meran. 
Nachdem bei der Information eine Auswahl getroffen worden war, bezogen wir im 
Hotel Schlosshof (http://www.schlosshof.it )drei Zimmer.  

 



 

Da das Hotel ein Schwimmbad hatte, nutzten wir dieses auch ausgiebig. Am 
Mittwoch wurde im Ultental die Höfetour gegangen und ein Heimatmuseum besucht. 
Donnerstag war unser Ziel ein Rundweg an der Mutspitze. 

Dieser führte uns bis auf 2600 m Höhe und über einen Klettersteig mit 300 m 
Höhendifferenz wieder ins Tal. Da ich ohne Karte war, haben wir uns verlaufen. Erst 
nach anderthalb Stunden, in einer Höhe von über 2400 Meter, bei Null Grad hatten 
wir die Wegegabelung mit dem richtigen Abstieg gefunden. Nach 9 Stunden haben 
alle müden Wanderer das Ziel erreicht.  

 

Freitag war dann der Hirzer unser Ziel. Mit der Seilbahn, die uns von 490 m auf 1980 
m brachte, wurde der erste Teil der Strecke zurückgelegt. Dann begann der Aufstieg 
der bei 2800 m enden sollte. Jedoch hatte es in der Nacht bis auf 2600 m geschneit, 
und mit der Schneegrenze brachen wir den Aufstieg ab. Da die Sonne strahlte, ging 
es nach Meran. Ein Stadtrundgang und für jeden ein leckeres Eis lies uns die 
fehlende Bergspitze vergessen. Samstag nach dem Frühstück haben wir die 
Rechnung beglichen, und der erste Teil der Heimreise wurde angetreten. Da starker 
Reiseverkehr war, benötigten wir bis zum Rechenpass drei Stunden. Am späten 
Nachmittag konnte Bad Buchau an der Schwäbischen Bäderstraße erkundet werden. 
Mit Glück bekamen wir noch Zimmer für uns, denn hier waren noch Ferien und einige 
Hotels geschlossen oder ausgebucht. Bei guten Abendessen und leckerem Bier 
wurde Abschied von der Tour 2007 genommen. Sonntag früh hieß es endgültig auf 
Wiedersehen, und die Reise nach Niederzier begann. Trotz einiger Hindernisse hat 
die Reise viel Freude bereitet, und wir freuen uns schon auf das nächste Jahr.  

Grüß Gott bis bald Euer Klaus Lübben 



Mutter-Kindturnen  
von Nadine Merlau 
 
Jeden Freitag von 8:30-10:00 Uhr und von 10:00-11:30 Uhr findet in der Ellener 
Turnhalle das Mutter-Kindturnen vom Laufalter bis Kindergartenalter statt. 
 
Wir sind zwei Gruppen von ca. 15 Kindern, plus Mütter, Väter, Oma, Opa oder 
Tanten. Am Anfang begrüßen wir uns mit einem Lied, bei dem wir uns bewegen. 
 
Dann werden immer verschiedene Geräte aufgebaut, wobei die Kinder die Geräte 
kennen lernen. Die Kinder lernen damit umzugehen (balancieren, klettern, springen, 
hüpfen...). Gemeinsam wird dann mit den Kindern abgebaut. Anschließend fahren 
die Kinder auf dem Mattenwagen durch die Halle (und singen "Tuff, tuff die 
Eisenbahn" oder "Auf der Eisenbahn steht ein schwarzer Mann" usw). Zum 
Abschluss spielen und singen wir mit den Kindern einige Kreisspiele. 
 
Wer jetzt Lust bekommen hat und neugierig ist, meldet sich einfach bei Nadine 
Merlau unter der Telefonnummer 02428/901757. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       
           "Wir warten auf den Nikolaus" 
 
Für den Tischtennisbedarf:  
 
 

 
Adalbertsteinweg 27-29 
52070 Aachen  
 

Telefon: 0241 / 54 36 72 
Telefax: 0241 / 53 41 21 
E-Mail: info@tts-deutz.de  

Öffnungszeiten 
Mo. - Fr.   10.00 - 18.00 Uhr 

Sa.   10.00 - 13.00 Uhr 

Anfahrtsplan (Map24) 

Kämergasse 11-13 
52349 Düren  
 

Telefon: 02421 / 10127 
Telefax: 02421 / 15285  
E-Mail: tt-shop-dn@t-online.de  

Öffnungszeiten 
Fr.  16.30 - 18.30 Uhr 
Mi.  15:00 - 18:00 Uhr 
Sa.   9.30 - 14.00 Uhr  

Anfahrtsplan (Map24) 

 



Jazzdance-Abteilung  
 
Am 10. Juni 2007 hatte die Jazzdance-Abteilung zu dem 7. Tag der offenen Tür ins 
Bürgerhaus Huchem-Stammeln eingeladen. Vor einem voll besetzten Haus traten die 
4 Gruppen unter Leitung der jeweiligen Übungsleiterinnen: Janina Ketz, Jennifer 
Ferenzi, Daniela Valder, Meike Herberg, Sarah Adam und Hilde Schmitz auf.  
 
Sicherlich waren alle Beteiligten und auch die erschienenen Erwachsenen von den 
Leistungen der Tänzerinnen angetan.  
 
Am 01.09.2007 trat die Jazzdance-Abteilung anlässlich der 60 Jahrfeier des 
Turnverbandes Düren am Rathausvorplatz in Düren erfolgreich auf.  
 

 
 
 

 
 



 
Renate Bergstein:  
 
 
Eltern-Kind-Turnen  
 
Huchem-Stammeln Donnerstags von 9.45-11.00 Uhr 
Ellen Dienstags von 9.00-10.15 Uhr 
 
Im Mittelpunkt unserer Turnstunde steht die Freude an der Bewegung. 
Durch spielerische Bewegungsübungen zu Gesang und Musik, sowie 
Übungen an Klein- und Großgeräten wollen wir gemeinsam die motorischen 
Aktivitäten und die Geschicklichkeit fördern. 
 
Auskunft bei: Renate Bergstein 02465/1865 
 
 
 
Schwimmen am Mittwoch in Huchem-Stammeln 
 
Ziel dieser Schwimmstunde ist es den Kinder das feuchte Element Wasser 
näher zu bringen. Da die individuellen Voraussetzungen der Kinder 
Berücksichtigung finden sollen, kann dies von der Wassergewöhnung bis  
hin zum Schwimmen lernen führen. 
 
 
Auskunft bei: Renate Bergstein 02465/1865 
 
 
Turngruppe Huchem-Stammeln 
 
Turngruppe Ellen 
 
Schwimmgruppen Huchem-Stammeln 
 
 
 
 
Wer macht mit beim  
Landesturnfest  
21. - 25. Mai 2008  
in Gütersloh? 
 
Anmeldungen an: 
 
Gregor Maxrath 



Leichtathletik: Jugendabteilung 

Mehrere Kreismeistertitel für Leichtathleten des TV Huchem-
Stammeln 
 
Am 15.12.2007 fanden in Köln in der deutschen Sporthochschule die  
diesjährigen offenen Hallenkreismeisterschaften statt. Die Konkurrenz  
war groß und mit zahlreichen Teilnehmern haben die Sportler im Alter von  
elf und dreizehn Jahren wieder einmal bewiesen, dass sie hervorragende  
Leistungen erzielen können. So hat es Lesley Adamu geschafft, einen  
Kreismeistertitel und zwei Vizemeistertitel zu holen. Seine Schwester  
Janine Adamu schaffte es ebenfalls, einen Kreismeistertitel, sowie einen  
knappen Vizemeistertitel zu erlangen. Mit einer Weite von 4,92m und  
einer Laufzeit von 8,39sec im 60m-Sprint konnte Lesley überaus zufrieden  
sein. Janine erzielte ihren ersten Platz mit einer Weite von 4,81m. Im  
60m-Sprint erbracht sie eine Zeit von 8,41sec. Lesley konnte zudem mit  
seinem ersten Hürdenlauf über 60m den zweiten Platz holen und Janine den  
fünften Platz. Begleitet von Narjiss Addou, der Übungsleiterin, konnten  
alle zufrieden auf das Jahr 2007 zurück blicken. 
 
  

 

  

 
 

Das Bild zeigt Lesley und Janine Adamu 



Besuch bei evivo Düren 
(Kinderturnen Huchem-Stammeln, TV Huchem-Stammeln) 

Von Meike Herberg  
 

Am 15. Dezember trafen sich 26 Turnkinder und 3 Betreuer aus Huchem-Stammeln, 
um ein Spiel von Volleyball-Erstligist evivo Düren gegen den Moerser SC zu sehen. 
Die Grundregeln des Volleyballspiels erlernten die Kinder in den vorherigen 
Übungsstunden. 
 

 
 
Schon bei Ankunft in der Arena Kreis Düren staunten die Kinder. Die große Halle 
wirkte beeindruckend. Direkt sicherte man sich Plätze in der ersten Reihe. Dort 
stellten die Kinder bald fest, wie groß die Volleyballspieler sind und welche Kraft die 
Bälle schon beim Einspielen haben. 
Sofort zu Spielbeginn ließen die Kinder sich von den Fangesängen des Fanclubs 
mitreißen und sangen und klatschten lauthals mit. 
 

 
 



 
Auch wenn das Spiel leider unglücklich mit 3:0 für Düren verloren ging, hatten die 
Kinder großen Spaß und waren von der Sportart begeistert.  
 
Das Highlight folgte jedoch am Ende des Spieles, als einige Volleyballspieler von 
evivo sich bereit erklärten, Fotos mit den Kindern zu machen. Gerne gaben die 
Spieler den Kindern auch Autogramme. 
 
(Hier noch mal ein großes Dankeschön an die Spieler!) 
 

 
 

Trotz der Niederlage - gut gelaunt und teilweise bestimmt auch sehr müde und evt. 
sogar etwas heiser - kamen wir dann gegen 22.00Uhr wieder in Huchem-Stammeln 
an.  
 
Letztendlich lässt sich sagen, dass es ein sehr schöner Abend war, der so 
problemlos verlief und soviel Spaß gemacht hat, dass es bestimmt nicht unser letzter 
Ausflug dieser Art war! 
 
Und wir sind uns sicher, dass evivo Düren den einen oder anderen neuen, kleinen 
Fan gewinnen konnte!  
 
 
Neuer Vorstand im Gemeindesportbund Niederzier  
 
Der über 30 Jahre tätige 1. Vorsitzende Hubert Werker trat im März 2007 zurück.  
 
Als neuer Vorsitzender wurde gewählt:  
 
Thomas Esser, Krauthausen (FC Krauthausen) 
1. Stellvertreter: Franz Josef Abels (Schützen H.-Stammeln) 
Beisitzer: Jean Gregor Maxrath (TV H.-Stammeln) 
 



Kinderturnen Huchem-Stammeln 
 
 
Liebe Leser! 
 
Auch wir Turnkinder aus Huchem-Stammeln melden uns dieses Jahr wieder zu Wort! 
 
Wir treffen uns immer freitags und montags in der Turnhalle in Huchem-Stammeln, 
um mit unseren Übungsleiterinnen Meike Herberg und Anke Becker zu turnen.  
Unterteilt sind unsere Gruppen in Kindergartenkinder und Schulkinder. Momentan 
gibt es eine Gruppe für die Kindergartenkinder und zwei Gruppen für die Schulkinder. 
 
In unseren Übungsstunden steht der Spaß an der Bewegung im Vordergrund.  
Gerade bei den Kleinkindern steht das Spielen und das Entdecken von Geräten, in 
Form von Gerätebaustellen, an erster Stelle.  
Auch die Schulkinder spielen gerne und viel, aber bei ihnen steht auch das Erlernen 
von turnerischen Elementen, wie Handstand, Radschlag und Übungen an den 
Geräten, im Vordergrund. 
Neben dem Turnen wird bei uns auch das Feiern groß geschrieben:  
Passend zu den jeweiligen Feiertagen führen wir spezielle Turnstunden durch. 
An heißen Sommertagen verlagern wir auch oft das Turnen nach draußen auf das 
umliegende Gelände 
 
Ein �Highlight� des Jahres 2007 waren unsere Weihnachtsfeiern.  
Die Kindergartenkinder  trafen sich in der Schulküche und bastelten kleine 
Knusperhäuser. Als Geschenk gab es dieses Jahr ein schönes Foto von jedem Kind 
bei einer Turnübung. 
Die Gruppen der Schulkinder besuchten dieses Jahr ein Volleyballspiel von evivo 
Düren. (Siehe dazu auch den separaten Bericht aus dem Gemeindeblatt.) 
 
 
 
Wenn dieser Bericht bei Ihnen oder ihren Kindern Interesse geweckt hat, schauen 
Sie doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns immer über neue Gesichter! 
Gerade in den Gruppen der Kindergartenkinder und der Schulkinder 2 sind noch 
Plätze frei! 
 
Kindergartenkinder: Freitag  14.15Uhr � 15.30Uhr 
Schulkinder 1:  Freitag  15.30Uhr � 16.45Uhr 
Schulkinder 2:  Montag: 16:30Uhr � 17.45Uhr  
 
Viele Grüße, 
senden die Turnkids aus Huchem-Stammeln und die Übungsleiterinnen Meike und 
Anke! 
 
 



Gymnastikgruppe / Abteilungsleiterin: Klara Reisen 
 

 
 

Die Seniorentruppe zeigt Flagge und lädt zu den Übungsstunden ein: 
 
Rückengymnastik und Stretching für Frauen und Männer 
 
Wie ihr auf dem Bilde seht, 
ist es für Gymnastik nie zu spät. 
Viele haben schon früh begonnen, 
dies ist allen gut bekommen. 
 
Ob im Sitzen, Stehen, Liegen, 
im Verbiegen jung geblieben. 
Diese Seniorengruppe 
ist eine eisenharte Truppe. 
 
Donnerstags und das ist wahr, 
ist für diese Gruppe klar, 
nur Gymnastik ist heut wichtig, 
alles Andere ist nichtig. 

Über Risiken und Nebenwirkungen 
ist uns nichts bekannt. 
 
Sofern sich jemand angesprochen 
fühlt, schau doch  
einfach einmal rein und probiere es 
aus.  
 
Bei Gefallen, mitmachen und bei der 
Stange bleiben. 
 
Wir freuen uns über jede 
Verstärkung. 

 
Wo:   Niederzier Turnhalle am Weihberg/Sportplatz. 
Wann:  Donnerstag ab 20.00 bis 21.30 Uhr. 
Telefon:  02428-3477 Klara Reisen 
 
 

 



Volleyball 
Abteilungsleiter: Bernd Schmitz 

 
Unsere Abteilung beteidigt sich an der freien 
Volleyball-Hobby-Mixed-Runde, in der sich 
nunmehr 9 Mannschaften zusammengefunden 
haben. Wir spielen mit 3 Frauen und 3 Männer in 
Dreierbegegnungen mit jeweils 2 Gewinnsätzen.  
 
In der laufenden Saison 2007/2008 belegen wir 
den 3. Platz.  Die nachfolgende Tabelle zeigt den 
Stand zum 4.12.07: 
 

Platz Mannschaft Spiele Gew. Verl. Sätze Bälle Punkte 

1. TV Merzenich 6 6 0 12 : 0 300 : 164 12 : 0 

2. TuS Birgden 5 4 1 10 : 4 318 : 267 8 : 2 

3. TV Huchem-Stammeln       5 3 2 7 : 6 289 : 273 6 : 4 

4. Jülicher TV 7 4 3 9 : 8 373 :359 8 : 6 

5. BSG FZ Jülich 2 1 1 3 : 2 114 : 121 2 : 2 

6. Aachen-Laurensberger VC 6 2 4 4 : 9 238 :294 4 : 8 

7. Herzogenrather TV (2) 7 2 5 8 : 12 427 : 460 4 : 10 

8. Herzogenrather TV (1) 6 1 5 2 : 10 192 : 293 2 : 10 

9. Haarener TV 2 0 2 0 : 4 77 : 100 0 : 4 

 

 
Heike, Frank, Witali,Willi 
Brigitte, Bernd, Wolfgang 



 
 
Das Bild zeigt nur die Hälfte unserer Truppe. Es fehlen hier Heike und Wolfgang, 
Gudrun, Andreas, Kurt, Volker, Birgit, Wolfgang, sowie Petra und Bernd.  
 
Unsere sportlichen Aktivitäten bestehen auch in der Nutzung des großen 
Sandkastens (Beachvolleyball) neben unserem Vereinsheim. Leider war uns heuer 
das Wetter nicht hold, so dass es bei wenigen Abenden blieb.  
 
Zu Beginn des 
Jahres haben wir 
mit Kind und 
Kegel  einen 
Spaziergang vom 
Stausee 
Obermaubach 
Richtung 
Kallerbend 
gemacht.  

 
 
 
 

 
 
Wer sich unserer bunten Truppe anschließen möchte, ist uns herzlich willkommen. 
Montags ab 1930  in der großen Turnhalle Oberzier geht�s los. 



 
Freitags treffen sich ab 1900 unsere Herren. Ansprechpartner ist hier Norbert 
Walschott (Tel. 02428/904114). 
 

 
 
Mit sportlichem Gruß 
Bernd Schmitz 
 
 
 
 

 
 



Kraftsportabteilung 
Abteilungsleiter: Thorsten Kück  
 
Auch wenn wir seit einem Jahr ohne einen echten Trainer dastehen, haben wir im 
Laufe des Jahres 2007 einige neue Mitglieder oder Mitglieder aus anderen 
Abteilungen hinzugewinnen können. Und wie man sieht, ist Kraftsport nicht nur etwas 
für junge Leute, auch ältere sind willkommen. 
 
Wir trainieren immer montags, mittwochs und freitags in der Zeit von 17:00 bis 18:30 
in der Turnhalle Oberzier, linker Eingang. Schaut doch einfach mal zu dieser Zeit 
vorbei. Wenn die Zwischentüre geschlossen ist, bitte klingeln. Wir trainieren nach 
Absprache auch zu anderen Zeiten, wenn Euch die Termine nicht zusagen sollten. 
 
Bei uns kann man alle Muskelgruppen trainieren, von Brust, über Schultern, Nacken, 
Rücken, Bizeps, Trizeps, Beine und Bauch. Zum Aufwärmen haben wir eine 
Rudermaschine, ein Laufband und zwei Fahrräder. 
 

 
 
 
Das Foto zeigt den Hauptraum unseres Kraftraums, um Euch einen kleinen Einblick 
in unsere Räumlichkeiten zu gewähren. Es würde mich freuen, den einen oder 
anderen von Euch mal anzutreffen. 
  
Euer Thorsten Kück 
 


